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lange noch so wenige Schülerinnen
und Schüler geimpft sind, bin ich
eigentlich ganz froh, dasswirmit der
Maskenpflicht neben dem Testen
noch einen Sicherheitspuffer ha-
ben“, sagt die Schulleiterin. Natür-
lich sei es wichtig, so schnell es geht
wieder zur Normalität zurückzukeh-
ren.Wegenderderzeitnochzugerin-
gen Impfquote sei sie aber der Mei-
nung , dass die Sicherheit derzeit auf
jeden Fall noch Vorrang habenmüs-
se. Aber es gibt auch andere Ansich-
ten – zumindest, was mögliche Lo-
ckerungen angeht. „Wenn die Test-
pflicht bestehen bleibt und wir uns
weiterhin an Abstands-und Hygie-

neregeln halten, bin ich der Mei-
nung, dass dieMaskenpflicht aufge-
hoben werden sollte“, sagt etwa die
Leiterin der Grundschule Itzum,
Claudia Maria Wendt. In den ersten
undzweitenKlassenderGrundschu-
le seien die Lockerungen bereits gut
angelaufen. „Gerade für die Jüngs-
ten ist es wichtig, Gestik und Mimik
von anderen zu sehen“, findet
Wendt.

Silke Rieger, Leiterin der Grund-
schule Hohnsen, weist darauf hin,
dass die Lockerungen für die Erst-
undZweitklässler vor allembeimLe-
sen- und Schreibenlernen helfen.
Hier spiele die Lautbildung einfach

einegroßeRolle.Generell hält siedie
derzeitige „Belastung“ der Grund-
schülerinnen und Grundschüler im
Unterricht aber für tragbar. „Die
Schüler verhalten sich weiterhin ge-
lassen und wirken nicht einge-
schränkt.“ Aus pandemischer Sicht
seiendieMaskensogar sehr sinnvoll,
findet sie. „Immer wieder bringen
einzelne Schüler das Virus mit in die
Schule –dieMaskenverhinderneine
größereAusbreitung.“

In anderen Bundesländern wie
Bayern, dem Saarland und Branden-
burg ist die Maskenpflicht an den
Schulen bereits ganz oder zum Teil
aufgehoben.

Sogar während des Unterrichts herrscht derzeit in Niedersachsen noch Maskenpflicht – ausgenommen sind bisher nur die Erst- und Zweitklässler.
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750
Millionen OP-Masken: So viele hat die Bundesre-
gierung mittlerweile aus deutschen Produktio-
nen seit Beginn der Pandemie bezogen.

VOR 25 JAHREN

Hildesheim. Über 10000 Besucher kommen
zum Drachenflugtag der Hildesheimer Allgemei-
nen Zeitung zum Hildesheimer Flughafen. Ob-
wohl es erst überhaupt nicht nach Wind aussah
und die zahlreichen Drachen am Boden hätten
bleiben müssen, zahlte sich die Geduld der Besu-
cher und Drachenflieger aus. Gegen Mittag stie-
gen die bunten Flieger in den Himmel.

OBEN LINKS

Saurier

Mama, als du klein warst, gab es da
eigentlichnochDinosaurier?“Mitdie-
serFrageüberraschtemeineNeffeLu-

kas seineMama, als er etwa fünf Jahre altwar.
Das fiel mir am Mittwoch wieder ein, als ich
den Text meiner lieben Kollegin Katharina
Brecht über den Ausfall von Facebook las. Ich
glaube, ich kann mich daran erinnern, dass,
als ich klein war, tatsächlich noch ein paar Di-
nosaurierumdenKreuzteich inBraunschweig
gestiefelt sind. Denn ich gestehe: Ich habe gar
nicht bemerkt, dass Facebook, Instagram und
Whatsapp nicht funktionierten. Undwenn ich
es bemerkt hätte, wäre ich wohl nicht auf die
gute alte SMS ausgewichen, sondern hätte
zum Telefon gegriffen und meine Freundin
angerufen. Von dem Ausfall der sozialen Me-
dien des Herrn Zuckerberg erfuhr ich aus der
Tagesschau, die ich – ichmag es kaum schrei-
ben – im Fernsehen um 20 Uhr gesehen habe.
Falls es Ihnen genauso gegangen sein sollte,
liebe Leserinnen und Leser, grämen Sie sich
nicht und fühlen Sie sich nicht alt! Es grüßt Sie
ganz herzlich Ihr Tyrannosaurus Rex.

Von Andrea Hempen

DAS WETTER

gestern heute morgen

Temperatur max. (°C) 12,9 17,0 16,0

Temperatur min. (°C) 10,3 5,0 4,0

Niederschlag (mm) 2,8 0,0 0,0

Luftfeuchte (relativ) 74% 64% 72%

Werte für den Landkreis Hildesheim

SONNE UND MOND

Aufgang: 7.32 Uhr Aufgang: 8.29 Uhr
Untergang: 18.43 Uhr Untergang: 19.25 Uhr

13.10. 20.10. 28.10. 4.11.
Werte für den Landkreis Hildesheim

Masken-Lockerungen an Schulen?
„Bloß keine Schnellschüsse“

Kultusminister Tonne stellt weitere Lockerungen für Grundschüler in Aussicht –
und auch in Hildesheim wird wieder stärker über das Thema diskutiert

Hildesheim. Kultusminister Grant
HendrikTonnehatamMittwochwei-
tere Masken-Lockerungen für Nie-
dersachsens Schulen in Aussicht ge-
stellt. Demnach könnten nach den
Herbstferien und mit der neuen Co-
rona-Verordnung,dieabdem11.No-
vember gelten soll, die Masken-
pflicht für die Klassenstufen drei und
vier enden. Derzeit sind schon die
jüngsten Schülerinnen und Schüler
befreit.

Vor einigen Tagen hatte Nieder-
sachsens FDP generell gefordert, die
Maskenpflicht im Schulunterricht zu
beenden und vollständig geimpften
und genesenen Schülerinnen und
Schülern darüber hinaus die Mög-
lichkeit zu bieten, die Masken kom-
plett abzulegen. Auch rund um Hil-
desheimsSchulenkommtdieDiskus-
sion um weitere Lockerungen damit
wieder inGang.EinebreiteMehrheit
spricht sichdabeiaber–vorallembe-
züglich älterer Jahrgänge – für die
Beibehaltung der derzeit geltenden
Regelnaus. „Eswäreeinfachzu früh,
wenn man jetzt schon lockern wür-
de“, sagt etwa René Mounajed, Lei-
ter der Robert-Bosch-Gesamtschule
und seit Mittwoch Vorsitzender des
Schulleitungsverbands Niedersach-
sen (sieheExtra-Bericht aufSeite12).
Der Unterricht mit Masken sei zwar
für alle Beteiligten kräftezehrend.
Aberdafürbliebendie Infektionen in
den Schulen überschaubar. Nieder-
sachsens Schulen bräuchten jetzt
keine „Schnellschüsse“.

Diese Meinung vertreten die
meisten der von der HAZ befragten
Schulleiterinnen und Schulleiter.
„Meiner Wahrnehmung nach
herrscht imMoment ein vernünftiger
Modus, mit dem sich fast alle im All-
taggutarrangierenkönnen–undder
deshalb nach meinem Dafürhalten
auch noch ein wenig beibehalten
werden könnte“, sagt zum Beispiel
Andreas Kruse, Leiter des Gymna-
siumsHimmelsthür.

DerUnterricht ohneMaskenwäre
natürlich deutlich leichter,weiß auch
Andrea Berger von der Oskar-
Schindler-Gesamtschule. „Aber so

Von Christian Harborth

Neue Zentrale für bis zu 180 Arbeitsplätze
Harzwasserwerke beginnen mit dem Bau ihres neuen Unternehmenssitzes in der Nachbarschaft des Klinikums

Hildesheim. Das Bauschild steht
und kündet von einem Großpro-
jekt, das an der Ecke Senator-
Braun-Allee/Bördestraße in der
Nachbarschaft des Helios Klini-
kums startet: Die Harzwasser-
werke, Niedersachsens größter
Wasserversorger, bauen dort ihre
neue Unternehmenszentrale. Im
Jahr 2023 soll sie fertig sein und
bis zu 180 Arbeitsplätze bieten.

InHildesheimhabendieHarz-
wasserwerke ihrenSitz schonseit
mehr als 85 Jahren. Doch die jet-

zige Zentrale an der Nikolaistra-
ße ist zu eng geworden. DerNeu-
bau im Osten der Stadt soll eine
„neue Arbeitswelt“ werden, sagt
der Kaufmännische Geschäfts-
führer Lars Schmidt. Neben kon-
ventionellen Arbeitsplätzen in
Doppelbüros sind auch offene
Arbeitsbereiche geplant, die
Teamarbeit und den persönli-
chen Austausch erleichtern und
fördern sollen. Veränderungen
der Arbeitswelt durch die Coro-
na-Pandemie und Home-Office
fließenindiePlanungein,wiedas
Unternehmen erklärt. Das rech-

net mit steigendem Personalbe-
darf und will den Neubau in Hil-
desheim als ausdrückliches Be-
kenntnis zum Standort verstan-
den wissen. Das Versorgungs-
netz erstrecke sich über weite
Teile Niedersachsens, sagt
Schmidt. „Umso wichtiger ist für
uns ein Firmensitz in Hildesheim
als zentraler Ausgangspunkt.“

Von dort soll außerdem eine
umfangreiche Erneuerung der
Infrastruktur gesteuert werden.
Dennveraltet ist nicht nur der jet-
zigeFirmensitz –auchvieleAnla-
gen des Wasserversorgers stam-

men aus der Gründerzeit in den
1930er-Jahren und müssen in
denkommendenJahrenkontinu-
ierlich saniert und erneuert wer-
den. „Wir befinden uns momen-

tan imWandel“, sagt der Techni-
sche Geschäftsführer, Christoph
Donner, „und stellen in allen Be-
reichen die Weichen für die Zu-
kunft.“

Von Thomas Wedig

So soll die neue Zentrale aussehen. ENTWURF: RICHTER ARCHITEKTEN
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Damen Shop

Wir laden Sie herzlich zu unserer
Hosen-Promotion ein.

Beim Kauf von 2 Hosen liegt als
Dankeschön ein Taschenschirm*
oder ein Kirschkernkissen* bereit.

Aktionszeitraum
vom 07.–16.10.2021
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GUTSCHEIN

5€
Gültig vom

07. – 16. 10. 2021

Einzulösen für den Kauf einer
Raphaela oder Brax Hose

Gutschein bitte ausschneiden!
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